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Swiss Astronomy Award
Die Wahl des Gewinners des Swiss Astronomy Awards 2007 fiel auf Herrn Claude Nicollier (Sitzung vom 31.05.2007). Für die Wahl 2008 können Sie nun abstimmen. 

Regeln: 
Jedes Vereinsmitglied darf einen Nominierten aus der Liste auswählen. Jedes Mitglied hat somit eine Stimme. Die Wahl kann direkt an der GV, oder in Absentia mit beiliegendem Formular vor der GV erfolgen. 
Diejenige/derjenige Nominierte mit den meisten Stimmen hat den Swiss Astronomy Award gewonnen. Alle Nominierten, welche nicht gewonnen haben, bleiben für die nächste Wahl auf der Nominationsliste. 
Nominationen 2008:
· Prof. Dr. Michel Mayor
	
	Die von Michel Mayor gemachte Entdeckung des ersten extrasolaren Planeten ist nicht nur für die Astronomie von ausserordentlicher Bedeutung. Sie stellt auch die Frage nach möglichem Vorhandensein von Leben ausserhalb unseres Sonnensystems neu zur Diskussion.
Deshalb empfiehlt der Vorstand die Wahl von Michel Mayor für den Swiss Astronomy Award 2008.


· Prof. Dr. Dr. h. c. Gustav Andreas Tammann

	
	Der Beitrag von Andreas Gustav Tammann zur Astronomie und Kosmologie über die letzten Jahrzehnte war von grosser Bedeutung und seine Referate sind immer sehr inspirierend. 


· Planetarium Zürich unterwegs
	
	Dank dem Planetarium Zürich unterwegs wird den Besucher auf eine sehr gute eindrückliche Weise der Weltraum näher gebracht. 


· Prof. Dr. Kathrin Altwegg

	
	Kathrin Altwegg hat mit ihrem Team die Messinstrumente der europäischen Raumsonde Rosetta entwickelt. Die Raumsonde wird erstmals auf einem Kometen landen und voraussichtlich wichtige Erkenntnisse zur Ursprungstheorie liefern. 


· SGAA (Schweizerische Gesellschaft für Astrophysik und Astronomie)
	
	Die Schweizerische Gesellschaft für Astrophysik und Astronomie setzt sich mit anderen europäischen Organisationen für die internationale Zeitschrift "Astronomy and Astrophysics" ein, in der die meisten Fachpublikationen in Astronomie aus der Schweiz erscheinen.


· ESO (Europäische Organisation für Astronomie)

	
	Die ESO schafft in ihrer Organisation (in welcher die Schweiz auch Mitglied ist) führende Forschung zur Beobachtung des Weltraums. 


· Verkehrshaus Luzern

	
	Dank dem Verkehrshaus Luzern wird den Besucher auf eine sehr gute eindrückliche Weise der Weltraum näher gebracht.


· SAG (Schweizerische Astronomische Gesellschaft)
	
	Dank der SAG wird der Besuch von Sternwarten in der Schweiz einer breiten Bevölkerungsschicht ermöglicht. 


· Benedikt Götz, Schulsternwarte der Kantonsschule Heerbrugg
	
	Als Physiklehrer an der Kantonsschule Heerbrugg setzt sich Benedikt Götz beachtlich dafür ein, die Astronomie Kindern und Jugendlichen eindrucksvoll näher zu bringen. 

Durch die Schulsternwarte direkt auf dem Dach der Kantonsschule wird den Schülern eine tolle Gelegenheit geboten, die Astronomie näher kennen zu lernen. 


· NASA (National Aeronautics and Space Administration)

	
	Die NASA hat einen sehr grossen Einfluss auf die weltweite und auch schweizerische Forschung. 

Und als Pioniere der bemannten Raumfahrt mit den Mondexpeditionen gingen Sie in die Geschichte ein. 


Schweizer Astronomietag Verein

Telefon:
+41 43 333 10 38
Hammerstrasse 78
Seite 2 / 2
Mobile:
+41 79 692 65 56
CH-8032 Zürich 

www.astronomietag.ch

Postkonto-Nr: 85-722228-5

verein@astronomietag.ch

